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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- Beschlussvorlage - 
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01.06.2010 
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II.1 

Federführend: 
Herr Dorow 

 
Betreff 
 
Sachstandsbericht Wochenmarkt 
 
Beratungsfolge 
Gremium 

Datum Berichterstatter 

Hauptausschuss 14.06.2010  
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Das Protokoll der Sitzung des Wochenmarktbeirates vom 10.05.2010 (Anlage 1) 

wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Die Sitzungsvorlage 2008/067/1 „Konzeption zur Erhöhung der Attraktivität des Ah-

rensburger Wochenmarktes“ (Anlage 2) wird zur Kenntnis genommen. 
 
3. Bei den zukünftigen Planungen in Sachen Rathausplatz sind alternative Aufstell-

möglichkeiten der Wochenmarktstände zu prüfen. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Anlässlich der kürzlich im Bau- und Planungsausschuss diskutierten Überlegungen zur 
Gestaltung des Rathausplatzes wurde die Unordnung des Wochenmarktes kritisiert. Im 
Übrigen wurde Gesprächsbedarf hinsichtlich der Aufstellung der Wochenmarktstände (und 
Fahrzeuge) der Marktbeschicker sowie alternativen Varianten signalisiert. 
 
Die Attraktivität des Ahrensburger Wochenmarktes ist in der Vergangenheit zuletzt in den 
Sitzungen des Hauptausschusses am 21.04., 19.05. und 07.07.2008 immer wieder Thema 
gewesen. Zuvor hatte sich eine interfraktionelle Arbeitsgruppe unter Leitung des damali-
gen Hauptausschussvorsitzenden, Herrn Harald Düwel, (10-Punkte-Plan) und auch der 
sodann satzungsgemäß verankerte Marktbeirat anhand eines entsprechenden Konzeptes 
zur Attraktivierung des Ahrensburger Wochenmarktes mit diesem Thema beschäftigt (vgl. 
hierzu insbesondere III.6 zur STV-Vorlage 2008/067/1 und Punkt 9 zur Vorlage 2006/090). 
 
Die Sitzungsvorlage 2008/067/1 „Konzeption zur Erhöhung der Attraktivität des Ahrens-
burger Wochenmarktes“ wurde wegen der geplanten Verkehrsführung und Bebauung am 
Rathausplatz seinerzeit auf Antrag mehrheitlich von der Tagesordnung abgesetzt und 
nicht wieder beraten. 
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Bis dahin war auch die Neuanordnung der Marktstände regelmäßig Thema in den jeweili-
gen Beratungsrunden. Im Ergebnis kann festgehalten werden, dass diese an dem einheit-
lichen Votum der Marktbeschicker bzw. aus der Marktvollversammlung gegen eine Neu-
anordnung der Marktstände vom Hauptausschuss nicht weiter aufgegriffen wurde. 
 
Vor dem Hintergrund der weiteren Planungen in Sachen Rathausplatz sollte die Gelegen-
heit genutzt werden, auch die Möglichkeiten einer veränderten Anordnung der Marktstän-
de im Auge zu behalten. 
 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Protokoll Wochenmarktbeirat vom 10.05.2010 
Anlage 2: Sitzungsvorlage 2008/067/1 mit Anhängen 
 
 


